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I. Name – Sitz – Zweck 

Art. 1 Name – Sitz 

1 Unter dem Namen «swisscollections», bis 31.12.2020 «Verbundkatalog Handschriften, Archivbestände, 

Nachlässe», besteht ein Verein im Sinne von Art. 60 ff ZGB mit Sitz in Basel. 

2 Die Statuten sind im Hinblick auf die neue Ausrichtung des Vereins gemäss Art. 19 der Statuten des 

Vereins HAN angepasst. 

 

Art. 2 Zweck 

1 Der Verein bezweckt, einen Metakatalog für Sonderbestände zu unterhalten und weiterzuentwickeln. Er 

hat sich aus dem Verein «Verbundkatalog Handschriften, Archivbestände, Nachlässe» herausgebildet, um 

den neuen Anforderungen per 1.1.2021 unter Swiss Library Service Platform gerecht zu werden. 

2 Als Sonderbestände sind in den Metakatalog insbesondere zu integrieren: Handschriften, Archivbe-

stände inkl. Nachlässe, alte Drucke, Musikalien, Bildbestände, Karten, Bibliographien. 

3 Der Metakatalog steht grundsätzlich allen schweizerischen Institutionen offen, die Sonderbestände ver-

wahren und diese in einer Datenbank erschliessen, wobei ein Datenimport über eine Schnittstelle zum Ka-

talog gewährleistet werden muss. 

4 Der Metakatalog präsentiert Sonderbestände aus verschiedenen Datenbanken unter einer gemeinsa-

men Oberfläche und mit spezifischen Sucheinstiegen. 

 

Art. 3 Beteiligte Institutionen und Personen 

1 Die Teilnahme am Metakatalog ist nicht an die Vereinsmitgliedschaft gebunden. Das heisst: Alle Ver-

einsmitglieder sind Teilnehmer am Metakatalog und weisen damit ihre Sonderbestände in swisscollections 

nach. Kleinere Institutionen oder Private können aber auch als Kunden ihre Bestände über den Metakatalog 

präsentieren, ohne dem Verein beizutreten. Sie schliessen mit dem Verein eine separate Vereinbarung über 

die Teilnahme ab. Die Vereinbarung regelt Teilnahme, finanzielle Beteiligung, Haftungsbestimmungen und 

Kündigungsmodalitäten. 

2 Vereinsmitglieder übernehmen mehr Pflichten, haben aber auch mehr Rechte als Kunden. Einerseits 

engagieren sie sich stärker, auch finanziell, anderseits entscheiden sie gemeinsam über die Entwicklung 

des Metakatalogs. 

 

II. Leistungen 

Art. 4 

Der Verein betreibt einen Metakatalog für Sonderbestände. Die Erschliessung der Bestände geschieht aus-

serhalb des Metakatalogs. 

 

Art. 5  

1 Der Verein ist für die Planung, Koordination und Finanzierung des Metakatalogs zuständig. Aufbau und 

Betrieb sowie die Geschäftsführung und Koordination des Vereins werden einem Vereinsmitglied übertra-

gen. Dieses führt den Auftrag aus und erstattet dem Vorstand jährlich zuhanden der Generalversammlung 

sowie nach Bedarf und auf Anfrage hin Bericht über alle Fragen im Zusammenhang mit dem Betrieb des 
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Metakatalogs. Die Modalitäten werden in einem separaten Vertrag zwischen dem Verein und dem beauf-

tragten Betreiber des Metakatalogs festgelegt. 

2 Die Erschliessungsarbeit wird von den Vereinsmitgliedern und Kunden für ihre je eigenen Bestände in 

unterschiedlichen Datenbanken in der Regel selbst erbracht.  

 

III. Mitgliedschaft 

Art. 6 Erwerb der Vereinsmitgliedschaft 

1 Vereinsmitglieder können Institutionen, vorzugsweise Bibliotheken und Archive, werden, welche Son-

derbestände verwahren. 

2 Die Mitglieder beabsichtigen, ihre Bestände, die gemäss § 2.2 in das Profil von swisscollections passen, 

über den Metakatalog nachzuweisen. 

3 Über die Aufnahme von neuen Mitgliedern beschliessen die Vereinsmitglieder mit 2/3-Mehr der anwe-

senden Mitglieder. 

4 Vereinsmitglieder bezahlen einmalig eine Aufnahmegebühr und jährlich einen Mitgliederbeitrag. Zusätz-

lich bezahlen sie jährliche Beiträge an Betrieb und Weiterentwicklung des Metakatalogs. 

 

Art. 7 Austritt 

Der Austritt aus dem Verein ist auf das Ende eines Kalenderjahres möglich. Ein entsprechender Antrag ist 

im Vorjahr mindestens vier Wochen vor der ordentlichen Generalversammlung an den Vorstand zu richten. 

 

Art. 8 Ausschluss 

1 Die Generalversammlung kann ein Mitglied dauernd oder zeitlich beschränkt ausschliessen, wenn es  

a) seinen Beitragspflichten nicht nachkommt, 

b) wiederholt oder in schwerer Weise statutarische Bestimmungen verletzt, 

c) sich wiederholt gegen wichtige Interessen des Vereins stellt. 

2 Den Ausschlussentscheid fällt die Generalversammlung mit 2/3-Mehr der anwesenden Mitglieder. 

3 Der Ausschluss wird dem Mitglied schriftlich mitgeteilt. Er muss nicht begründet werden und gilt per 

sofort. 

 

Art. 9 Kunden 

1 Kunden können Institutionen, vorzugsweise kleinere Bibliotheken und Archive, werden, welche Sonder-

bestände verwahren und keine Vereinsmitgliedschaft anstreben. 

2 Die Kunden beabsichtigen, ihre Bestände, die gemäss § 2.2 in das Profil von swisscollections passen, 

über den Metakatalog nachzuweisen. 

3 Über die Aufnahme von neuen Kunden beschliessen die Vereinsmitglieder mit 2/3-Mehr der anwesen-

den Mitglieder. 

4 Die Kunden bezahlen einmalig eine Aufnahmegebühr sowie jährliche Beiträge an Betrieb und Weiter-

entwicklung des Metakatalogs.  
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IV. Mittel 

Art. 10 Einnahmen 

1 Die Kosten für den Betrieb und die Weiterentwicklung des Metakatalogs werden auf die Vereinsmitglie-

der und die Kunden verteilt und ihnen jährlich in Rechnung gestellt. Der Verteilschlüssel wird durch die GV 

verabschiedet. Dabei sind das Prinzip der Kostenwahrheit sowie das Verursacherprinzip wegleitend. 

2 Vereinsmitglieder und Kunden haben eine einmalige Eintrittsgebühr zu entrichten. Diese wird unter Be-

rücksichtigung der Institutionsgrösse gemäss Bibliotheksstatistik und der Anzahl Katalogisate festgelegt. 

3 Die Vereinsmitglieder leisten einen Jahresbeitrag von 100 Schweizer Franken. 

4 Der Verein kann darüber hinaus Einnahmen und Zuwendungen aller Art entgegennehmen. 

 

Art. 11 Budget 

Das Budget und der Kostenverteilschlüssel für das Folgejahr werden jeweils im Frühjahr durch die Gene-

ralversammlung festgelegt.  

 

V. Organisation 

Art. 12 Organe 

Organe des Vereins sind: 

 die Generalversammlung 

 der Vorstand 

 die Rechnungsrevisoren 

 der Nutzerausausschuss 

 

Art. 13 Generalversammlung 

1 Das oberste Organ des Vereins ist die Generalversammlung. 

2 Die Mitglieder entsenden je eine Vertretung. Weitere Mitarbeitende können punktuell, zu einzelnen The-

men, jedoch ohne Stimmrecht beigezogen werden. 

3 Die Aufgaben der Generalversammlung sind insbesondere: 

 die Wahl der Organe 

 die Revision der Statuten 

 die Abnahme von Jahresbericht und Jahresrechnung  

 der Beschluss des Jahresbudgets  

 die strategischen Grundsatzentscheide 

 die Prüfung und Genehmigung der Berichte und Anträge des Nutzerausschusses 

 die Aufnahme und der Ausschluss von Kunden 

 die Aufnahme und der Ausschluss von Vereinsmitgliedern 

 der Entscheid über die Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen gleicher Zielsetzung 

 die Genehmigung von Verträgen sowie deren Anpassung an veränderte Bedingungen 

 der Erlass von Reglementen 

4 Die Generalversammlung findet mindestens einmal pro Jahr, in der Regel im Frühjahr, statt. Sie wird 

unter Einhaltung einer 14-tägigen Frist und unter Angabe der Traktanden von dem Präsidenten/der Präsi-

dentin des Vereins einberufen. Traktanden und Anträge können bis eine Woche vor der Generalversamm-

lung nachgereicht werden. 
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5 Die Durchführung von ausserordentlichen Generalversammlungen kann vom Vorstand oder 1/3 der Mit-

glieder unter Angabe des Zwecks verlangt werden. Sie ist innerhalb von 30 Tagen nach Eingang des Be-

gehrens durchzuführen. 

6 Beschlussfassung: An der Generalversammlung besitzt jedes Mitglied eine Stimme. Die Generalver-

sammlung ist grundsätzlich bei Anwesenheit von zwei Dritteln der Mitglieder beschlussfähig. Entscheide 

bedürfen, soweit in den Statuten nicht anders geregelt, eines einfachen Mehrs. Bei Einverständnis aller 

Vereinsmitglieder können Beschlüsse auf dem Korrespondenzweg herbeigeführt werden. 

 

Art. 14 Vorstand 

1 Der Vorstand besteht aus mindestens drei Personen, die von der Generalversammlung für eine Amts-

dauer von 2 Jahren gewählt werden. Eine Wiederwahl ist möglich. Der/die Koordinator/in gemäss Art. 17 

nimmt an den Sitzungen ex officio ohne Stimmrecht teil. 

2 Der Vorstand hat folgende Pflichten und Kompetenzen: 

 Vorbereitung, Einberufung und Leitung der Generalversammlung 

 Abschluss von Verträgen im Namen des Vereins im Auftrag der Generalversammlung mit Kollek-

tivunterschrift 

 Vertretung des Vereins nach aussen 

 

Art. 15 Rechnungsrevisoren 

Die Generalversammlung wählt jährlich zwei Rechnungsrevisoren/innen, die nicht Mitglieder des Vereins 

sein müssen. 

Die Rechnungsrevisoren/innen prüfen die Jahresrechnung und erstatten dem Vorstand zuhanden der Ge-

neralversammlung Bericht und Antrag. 

Die Amtsdauer beträgt zwei Jahre. Wiederwahl ist möglich. 

 

Art. 16 Nutzerausschuss 

1 Dem Nutzerausschuss gehören Fachvertreter der Vereinsmitglieder und Kunden an. Diese sollten alle 

Bestandsgruppen (gemäss Art. 2.2) abdecken. 

2 Der Nutzerausschuss wird von dem/der Koordinator/in geleitet. 

3 Der Nutzerausschuss dient dem fachlichen Austausch unter allen an swisscollections beteiligten Institu-

tionen. Er macht zuhanden der Generalversammlung Vorschläge zur Weiterentwicklung des Metakatalogs 

und begleitet deren Umsetzung mit seiner Expertise. 

 

Art. 17 Koordinator/in 

1 Der/die Koordinator/in wird vom Betreiber des Metakatalogs angestellt. Dieser hat das Vorschlagsrecht, 

die Wahl erfolgt durch die Generalversammlung. 

2 Die Aufgaben des/der Koordinators/in sind insbesondere 

 Information, Auskunft und Beratung für Vereinsmitglieder und Kunden 

 Koordination von Betrieb und Weiterentwicklung 

 Leitung des Nutzerausschusses 

 Erarbeitung der Entscheidungsgrundlagen für die Generalversammlung 

 Planung der Integration neuer Kunden 

 Geschäftsführung und Rechnungsführung des Vereins 



Vereinsstatuten swisscollections, 13.01.2021  Seite 6/6 

 Dokumentation der Arbeit (u.a. Protokolle der Generalversammlung, Jahresberichte und Jahres-

rechnung) 

 

VI. Haftung 

Art. 18  

Über den jährlichen Mitgliederbeitrag hinaus besteht keine Haftung der Mitglieder für Verpflichtungen des 

Vereins. 

 

VII. Schlussbestimmungen 

Art. 19 Statutenrevision und Auflösung des Vereins 

1 Für eine Statutenänderung oder die Auflösung des Vereins ist die Teilnahme der Mehrheit aller Mitglieder 

an der Generalversammlung sowie eine Zweidrittelmehrheit der abgegebenen Stimmen erforderlich. 

2 Wird eines der Quoren nicht erreicht, kann der Vorstand innerhalb von sechs Wochen eine zweite Gene-

ralversammlung mit den gleichen Traktanden einberufen. Diese ist ohne Rücksicht auf die Zahl der anwe-

senden Mitglieder beschlussfähig. 

3 Bei Auflösung des Vereins fällt das Vereinsvermögen zu gleichen Teilen an die Mitglieder. 

Art. 20 Schiedsklausel 

Streitigkeiten zwischen Verein und Mitgliedern oder Verein und seinen Organen oder zwischen den Orga-

nen unter sich oder zwischen dem Verein und Vertragspartnern sind einem Schiedsgericht mit Sitz in Basel 

vorzulegen. Für das Schiedsgericht bestimmen die Parteien je einen Vertreter. Diese bestimmen den/die 

Obmann/Obfrau. 

Anwendbar ist schweizerisches Recht, Gerichtsstand ist Basel. 

 

Art. 21 Inkraftsetzung 

Diese Statuten treten mit ihrer Genehmigung durch die Generalversammlung per Zirkularbeschluss vom 

13. Januar 2021 in Kraft und ersetzen die Statuten des Vereins HAN vom 27. März 2017. 

 

 


